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Nachfolgend finden Sie einen Überblick der Ereignisse und Themen, die uns in der Kalenderwoche 15/23 beschäftigt haben. Kon-
taktadressen für Fragen und Anregungen finden Sie am Ende dieser Zusammenfassung. Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und 
viel Spaß beim Lesen,

										          Ihr Michael Kaufmann

Prof. Dr. Ing. MICHAEL KAUFMANN MdB

KURZ–KNAPP–KAUFMANN
DER WOCHENRÜCKBLICK	  (KW 15/23)

13. April 23
Atomausstieg? Die anderen 
steigen gerade erst ein!

Am Samstag gehen die letzten deutschen 
Kernkraftwerke vom Netz, in Polen wurde 
gerade der Einstieg in die Atomenergie be-
schlossen: Sechs Reaktoren sollen in den 
nächsten zehn Jahren gebaut werden!
Auch unser westlicher Nachbar Frankreich 
plant sechs weitere Reaktoren. Dort sind 
bereits 56 Meiler in Betrieb, deren Lauf-
zeit gerade erst von Macron auf 60 Jahre 
erhöht wurde. Tschechien hat ein weiteres 
Kernkraftwerk geplant, Slowenien zwei. In 
Belgien wurde der seinerzeit beschlossene 
Atomausstieg auf 2035 verschoben – ganz 
so wahnsinnig wie die Deutschen will man 
dann doch nicht sein. Auch Schweden hat 
eine energiepolitische Kehrtwende hinge-

legt: Der Atomaustieg ist abgesagt, stattdessen wurden auch hier Neubauten beschlossen.
Deutschland steht mit seiner Energiepolitik in der EU fast alleine da: Lediglich Österreich, Luxemburg und Spanien unterstützen noch 
den Kurs — mehr oder weniger halbherzig.
Rund 110 AKW sind in den 13 EU-Staaten aktuell in Betrieb, sie liefern ein Viertel des Stroms in der Union. Während Deutschland aus-
steigt, steigen andere Europäer gerade erst ein.
Wir schalten die eigenen Kernkraftwerke ab, um den Strom aus anderen Kernkraftwerken teuer wieder einzukaufen. Und das, ob-
wohl wir bereits jetzt die teuersten Energiekosten haben.
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13. April 23
Die FDP unterstützt selbst die 
„dümmste Energiepolitik der 
Welt“

„Riesen-Koalitionskrach um Atomausstieg“, 
titelt die „Junge Freiheit“. Der Artikel ver-
mittelt den Eindruck, als gebe es kurz vor 
der endgültigen Abschaltung der letzten 
deutschen Kernkraftwerke Widerspruch 
von der FDP. Leider versäumt es die Zei-
tung, darauf hinzuweisen, dass die FDP ge-
schlossen gegen den Antrag zur Laufzeit-
verlängerung gestimmt hat.
Immer wenn die FDP ihrer eigentlichen 
Wählerschaft in den Rücken fällt, gibt es ge-
fälligen Theaterdonner von Wolfgang Ku-
bicki. In der Sache muss ich ihm oft Recht 
geben, wenn er in diesem Zusammenhang 
von einem „dramatischen Fehler, der uns 

ökologisch und ökonomisch noch teuer zu stehen kommt“ spricht. Und weiter: „Im Ausland wurden die Deutschen schon länger 
für die ‚dümmste Energiepolitik der Welt‘ gescholten. Ich finde nicht, daß wir diesen Titel weiter verteidigen sollten.“ — Sehr richtig. 
Aber: Genau das hat Herr Kubicki sogar höchst persönlich getan! Auch der von der Wochenzeitung unkritisch zitierte Christian Dürr, 
der sich wortreich gegen den Rückbau der Kernkraftwerke ausspricht, hat gegen den Notbremse-Antrag gestimmt.
Die FDP war immer schon eine Umfaller-Partei. Bei diesem ganzen Wortgeklingel müssen wir uns immer vergegenwärtigen, dass es 
diese Chaos-Politik ohne die Regierungsbeteiligung der FDP nicht gäbe. Wer die FDP für ihre vermeintliche Wirtschaftskompetenz 
wählte, hat auf dem Wahlzettel heute nur noch eine echte Alternative: Die Alternative für Deutschland.

12. April 23
AfD-Kampagne: „Öko-Ideologen stoppen, 
Kernkraft erhalten“

In der Energiekrise steuert die Ampelregierung weiter auf den Ab-
grund zu: In fünf Tagen soll der Aus-Schalter für die letzten drei 
Kernkraftwerke endgültig umgelegt werden.
Was kommt danach?
Bestenfalls „nur“ höhere Strompreise.
Schlimmstenfalls:
Versorgungsausfälle, weil der Flatterstrom aus Wind und Sonne 
einfach nicht ausreicht, um die Wirtschaft am Laufen zu halten, 
Haushalte zu versorgen und die steigende Zahl an Elektrokut-
schen zu laden. [...]
Sie finden den vollständigen Text und weitere Kacheln zum Teilen 
auf der Seite „AfD Kompakt“:
https://afdkompakt.de/2023/04/11/oeko-ideologen-aufhalten-
ausstieg-aus-der-kernkraft-stoppen/

https://afdkompakt.de/2023/04/11/oeko-ideologen-aufhalten-ausstieg-aus-der-kernkraft-stoppen/
https://afdkompakt.de/2023/04/11/oeko-ideologen-aufhalten-ausstieg-aus-der-kernkraft-stoppen/
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10. April23
ZDF über „Antifeministische Ideologie“

Wer die Familie als Stütze der Gesellschaft betrachtet, hängt nach Meinung des 
ZDF einer „antifeministischen“ Ideologie an.
Damit stellt sich der öffentlich-rechtliche Sender klar gegen das Grundgesetz. In Ar-
tikel 6 (1) steht: „Ehe und Familie stehen unter dem besonderen Schutze der staat-
lichen Ordnung.“ - eben weil die Familien grundlegend wichtig für die Gesellschaft 
sind.
Vorsicht!: Mit Ihren Rundfunkgebühren unterstützen Sie verfassungsfeindliche Be-
strebungen - wie die des ZDF.
Der Abwertung der Familie und die Genderideologie haben die Zersetzung unserer 
Gesellschaft, die Entwertung unserer Werte zum Ziel.
Wer keine Werte mehr kennt, wird eher zum Opfer links-grüner Propaganda.
Für die AfD ist der Schutz und die Förderung unserer Familien wichtiger und selbst-
verständlicher Auftrag des Grundgesetzes.

Mittwoch, 12. April 23: Eindrücke von unserem 
AfD- Infostand in Saalfeld . Wir waren mit dem 
Bürgermobil und der neuen informativen Zei-
tung „Kaufmann aktuell“ unterwegs.

WAHLKREIS



W W W. K AU F M A N N - M I C H A E L . D E

Prof.  Dr.-Ing.

Michael Kaufmann, MdB
w w w. Ka u f m a n n - M i c h a e l .d e

	 	 www.Kaufmann-Michael.de

	 	 Michael.Kaufmann@bundestag.de
	 	 @AfDKaufmann

	 @KaufmannAfD
	@KaufmannAfD

	  	 t.me/KaufmannAfD

V.i.S.d.P: Prof. Dr.-Ing. Michael Kaufmann, Deutscher Bundestag, Unter den Linden 50, 11011 Berlin, Tel.: +49 30 227 73557   Fax: +49 30 227 23 73557

KOMMENDE TERMINE:


